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D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 
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Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
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November 2012 

Surf-Tipp 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Zugestellt durch Post.at 

Leopoldifeier 10.11.2012 
Seniorenbund 
 
Heimatabend 15.11.2012 
Dorferneuerungsverein 
 
Buchausstellung 18.-25.11.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Seniorennachmittag 21.11.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Christkindlmarkt 2.12.2012 
DEV PG Christkindlmarkt 
 
Nikolausaktion 5. u. 6.12.2012 
JVP Krahof 
 
Nikolausfeier 6.12.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Adventwanderung 8.12.2012 
Pfarre St. Georgen/Y. 

GGR. Peter Radinger, LAbg. Bgm. Anton Kasser, Bgm. Liselotte Kashofer, 
Maria Paumann, GGR. Karl Loibl, Wilhelm Paumann, GVV-Präs. Alfred Riedl, 
Hubert Scheidl, Europameister Helmut Scheidl, Vbgm. Ing. Rupert Jäger, 
Gertrude, Scheidl, Alfred Traindt, Elisabeth Lenhardt, LAbg. Andres Pum 
 

Helmut Scheidl holt sich Gold bei der Berufs-EM in Belgien 
Bei der Berufs-Europameisterschaft „EuroSkills 2012“ für junge Fach-
kräfte im belgischen Spa-Francorchamps holte sich Scheidl die Goldme-
daille bei den Landmaschinentechnikern, als Österreichs einziger Ver-
treter dieser Berufssparte. Während der intensiven Vorbereitungszeit zu 
diesem Wettkampf legte Helmut auch noch die Meisterprüfung mit Aus-
zeichnung ab. 
Vertreter aus Politik & Wirtschaft gratulierten zu diesen hervorragenden 
Leistungen im Rahmen einer Feierstunde „unserem“ Europameister. 

EUROPAMEISTER HELMUT SCHEIDL 

Als besonderen Surftipp finden Sie hier einen Link zu einem Verein, 
einer Organisationen, Körperschaft oder Club aus unserer Gemeinde: 

www.adventmarkt.org 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte St. Georgnerinnen! 
Sehr geehrte St. Georgner! 
 
Eröffnung Seniorentageszentrum 

Im Rahmen der Eröffnung des Seniorenta-
geszentrums konnte ich Fr. Maria Forster, 
Obfrau d. NÖ Dorf- & Stadterneuerung für 
ihre Unterstützung an diesem Projekt 
herzlichst danken. Danken möchte ich 
auch Hr. Mag. Christian Mitterlehner, un-

serem Regionalbetreuer d. Dorf- & Stadterneuerung, für 
seine Unterstützung bei sämtlichen administrativen Angele-
genheiten. Ein Bericht über die Eröffnung des Seniorenta-
geszentrums finden Sie als Beilage dieser Gemeindezei-
tung. 

Bgm. Liselotte Kashofer, LAbg. Andreas Pum, LAbg. 
Michaela Hinterholzer, Maria Forster, Karin Ebner u. Lan-
deshauptmannstellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka 
(v.l.n.r.) mit Tagesgästen des Seniorentageszentrums. 
 
Sommerpass-Gewinnspiel 

Im Rahmen des Sommerpass 2012 wurden Preise unter 
den Teilnehmern, welche die meisten Veranstaltungen be-
suchten, verteilt. Die Kinder erhielten einen Kinogutschein 
im Wert von € 15,-. Lena und Bernd Zehetgruber besuch-
ten 6 Veranstaltungen und erreichten Platz 1. Hanna Aig-
ner wurde mit 5 Teilnahmen dritte. 

Doris Zehetgruber, Lena Zehetgruber, Michaela Jandl, 
Bernd Zehetgruber, Sabrina Lehner, Hanna Aigner u. Bgm. 
Liselotte Kashofer (v.l.n.r.) 
 
Kuschelnest für Kleinkindergruppe 

Die Kinder der Gruppe Grün freuen sich über das Kuschel-
nest, welches von der Fa. Leiner aus Amstetten gesponsert 
wurde. 
Die „Kleinsten“ unseres Kindergartens fühlen sich sichtlich 
wohl in dieser „Kuschelecke“. 

Digitalkamera für Kindergarten 

Die Kindergartenkinder der Gruppe Rot freuen sich sehr 
über die neue Digitalkamera, welche durch die Unterstüt-
zung der Tischlerei Aichinger und des Traumring-Studios 
Atelier Teufl angekauft werden konnte. 

Regina Prigl, Daniela Teufl, Waltraud Aichinger u. Päd. 
Ulrike Kucera (v.l.n.r.) mit Kindern der Gruppe Rot 
 

St. Georgner Flohhaufen 

Im Jahr 2011/12 fand wieder die Spielgruppe St. Georgner 
Flohhaufen statt. Unter der Leitung von Silvia Riedler und 
Carina Steindl besuchten insgesamt 11 Kinder die Gruppe. 
Der Abschluss war am 26.9.2012 am Spielplatz in Leutz-
mannsdorf. 

 
Ihre Bürgermeisterin: 

Bgm. Liselotte Kashofer 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 

November Prakt. Arzt  Zahnarzt Notdienste 

10./11. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Zach, Steinakirchen/F. 07488/20060 

17./18. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Eckert, Amstetten 07472/29064 

24./25. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  DDr. Seiler, Haag 07434/43522 

Dezember Prakt. Arzt  Zahnarzt Notdienste 

01./02. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Plattner, Rosenau 07448/3910 

08./09. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Unfried, St. Pölten 02742/357277 

15./16. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Schröckmair, St. Valentin 07435/54475 

22./23. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Plattner, Rosenau 07448/3910 

24./25./26. Dr. Schwarzecker 07473/2627  DDr. Chahin, Gaming 07485/97270 

29./30. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Steininger, Ybbs/Donau 07412/52222 

31. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Weissensteiner, Haag 07434/43007 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich 
der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 

Mi. u. Do. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Elternberatung 

Unter dem Titel „Elternberatung“ wird die bisherige Mutterberatung mit Kinderärztin Dr. Silvia Reisner-Reininger und 
Hebamme Carola Kerbler jeden dritten Freitag im Monat von 8.30 – 10.00 Uhr im Keller der Volksschule (ehem. 
Kindergartenräume) durchgeführt: 
Nächste Termine: 2012:    16.11.,    14.12.        2013:   18.01.,    15.02.,    15.03.,    19.04.,    17.05.,    14.06. 
 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, diese Beratung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen! 
Um telefonische Anmeldung (jeweils Mi. od. Do. zw. 830 u. 1000 Uhr) vor den Beratungsterminen unter 0681/20178933 
wird gebeten! Beim Besuch der Mütterrunde/Elternberatung ist zu beachten, dass Kinder ohne akute Infekte kommen, 
sonst müssten sie einen Arzt in der Ordination aufsuchen!  

NEUER ZAHNARZT IN ST. GEORGEN/Y. 
 
Herr Dr. Alexander Koinegg wird im Dezember die Zahnarztpraxis im Amtshaus von DDr. Walter Primik übernehmen.  
 
Zur Unterstützung seines Teams wird eine zahnärztliche Assistentin aufgenommen. Bewerbungen können im Gemeinde-
amt bis spätestens 1. Dezember 2012 abgegeben werden. 
 
Die Ordiantionszeiten sowie Telefonnummer der Praxis werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt 
gegeben! 
 
Nähere Informationen erhalten Sie in einer der nächsten Ausgaben des Amtsblattes, an der Informationstafel beim Ein-
gang zu den Arztpraxen sowie auf der Gemeindehomepage www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at unter Gemeinde-
einrichtungen! 
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Ein interessanter Arztvortrag zu den Themen 
 

Schnarchen, Schlaf  Apnoe, Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
 

findet im Landesklinikum Mostviertel Amstetten statt. 

Die Gesunde Gemeinde lädt im Interesse ihrer Gesundheit zu diesem kostenlosen Vortrag herzlich 
ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Montag, 19. November 2012 um 18.30 Uhr 
Landesklinikum Mostviertel Amstetten 

(Zentralambulanz) 

Körperlich aktiv bleiben, den Körper bewegen,  
Spaß an der Bewegung des eigenen Körpers  

beim wöchentlichen 

Seniorenturnen f. Damen u. Herren 
 
 
 
 
 

 
Spezielles Training für Herz-Kreislauf, Wirbelsäule, Osteoporose usw. mit  

Fitlehrwartin Elisabeth Gangl. 

10 Einheiten (jeweils 1 Stunde). Kosten: € 22,— /Person. 
 

Anmeldung bei Arbeitskreisleiterin Dir. Hermine Hager — Tel. 0650/7021963 oder 07473/2450 

Beginn:  Donnerstag, 7. November 2012 um 15.00 Uhr  
im Turnsaal der Volksschule 

JOB-BÖRSE 

Karriere mit Lehre! Die Tischlerei Aichinger in Perasdorf 
53, gibt einem Lehrling ab Sommer 2013 die Chance 
einer fundierten Ausbildung zum Tischler oder Tischlerei-
techniker. 
 
Anforderungen: 

 Handwerkliche Geschicklichkeit, 
 Leistungs- und Lernbereitschaft, 
 Gewissenhaftigkeit und Sorgfalt, 
 Teamfähigkeit und freundliches Auftreten. 

Ihre Bewerbung richten Sie an: 

Tischlerei Aichinger 
Perasdorf 53 
3304 St. Georgen/Y. 
www.aichinger-tischlerei.at 
 
Ansprechperson: 
Manfred Aichinger 
Tel. 0676/6012 601. 



ERÖFFNUNG 
Seniorentageszentrum St. Georgen/Y. am 8. Oktober 2012 

Nach sehr arbeitsreicher und intensiver Vorberei-
tungszeit konnte das Seniorentageszentrum 
St. Georgen/Y. feierlich eröffnet werden. An die-
sem Nachmittag konnte Obfrau Bürgermeisterin 
Liselotte Kashofer sehr viele Gäste begrüßen. Be-
sonders erfreulich war der Besuch vieler Ehren-
gäste, wie Fr. Kommerzialrat Hilde Umdasch u. 
Vorstandsvorsitzender Dr. Andreas Ludwig von 
der Umdaschgroup sowie Landeshauptmannstell-
vertreter Mag. Wolfgang Sobotka, ohne deren Un-
terstützung es nicht möglich gewesen wäre, die-
ses Projekt umzusetzen. Daher galt ihnen die be-
sondere Aufmerksamkeit der Tagesgäste die sich 
mit selbstgemachten Geschenke bedankten. 

Mit einem Busser´l löste LH Stellv. Mag. Wolfgang 
Sobotka sein Geschenk, für ihn gestrickte So-
cken, ein. 

Moderiert wurde der Nachmittag vom Vorstands-
mitglied Gerald Herbst und musikalisch begleitetet 
von den „Prömmerinnen“. 
 

Obfrau Bürgermeisterin 
Liselotte Kashofer berich-
tete bei ihrer Begrüßung 
über den Verlauf des 
Projektes. Die Leiterin 
des Seniorentageszent-
rums DGKS Karin Ebner 
stellte die älteren Men-
schen als unsere 
„Experten des Lebens“ in 
den Mittelpunkt. 
Gemeinsam mit ihrem 
Team aus ehrenamtli-
chen Mitarbeitern, Vorstandsmitgliedern und unter 
der musikalischen Begleitung von den Musikschü-
lern Lisa Hochgatterer und Alexander Furtlehner 

begeisterten sie die Besucher mit ihrem Witz und 
Humor und zeigten den Besuchern, wie man sich 
im alter fit halten kann und warum es wichtig ist 
„lebendig alt zu werden“.  

Selbst hergestellte Kreidetafeln wurden als klei-
nes Dankeschön an die Hauptsponsoren überge-
ben. 



KR Hilde Umdasch erhielt eine selbst gehäkelte 
Handtasche von den Tagesgästen über die sie 
sich sichtlich freute. 

Anschließend konnte 
das Tageszentrum be-
sichtigt werden, wo le-
ckere Kekse für die Be-
sucher warteten. Dabei 
konnte man sich von 
den Krankenpflege-
schülern aus Amstetten 
beraten lassen. 
 
 
 
 
Mit einem selbst geschriebenen Gedicht konnte 
Fr. Grabenschweiger alle zum Lachen bringen. 
 
 
Ingrid Artmüller berich-
tete von ihren bisheri-
gen Erfahrungen als 
Nachbarin und Ange-
hörige eines Tages-
gastes und betonte wie 
sinnvoll diese Einrich-
tung für ältere Men-
schen ist.  

„Gemeinsam geis g fit ins Alter“ 
 

EINLADUNG zum Vortrag und Thema 
 

 Was ist Demenz? Biographie-Arbeit 

 Orientierungshilfen, Geistig fit halten 

 Entspannungstechniken, Entlastungsmöglichkeiten 

 

am 12. November 2012, 19:00 Uhr 

im Seniorentageszentrum in St. Georgen/Ybbsfelde. 
 

Vortrag  im Rahmen des Gesundheitsförderungsprojektes  zur Ausbildung  zum/r diplomierten Gesund‐
heits‐ und Krankenpfleger/schwester der Gesundheits‐ der Krankenpflegeschule AmsteƩen. 



BEDARFSERHEBUNG KINDERGRUPPE

Kostenabschätzung: ca. 100-150 € / Monat

Zur Unterstützung kann die Tagesbetreuungsförderung  beim Land NÖ 
beantragt werden. Diese Förderung ist vom Familieneinkommen
abhängig und beträgt maximal  € 1,64 / Betreuungsstunde
Infos unter: www.noe.gv.at/Gesellschaft-Soziales/Kinderbetreuung/Tagesbetreuung/Tagesbetreuungsfoerderung_Allgemein.wai.html

Die Marktgemeinde St. Georgen/Ybbsfelde erhebt den Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen
in Form einer Kindergruppe für Kinder unter 2,5 Jahren.

BENÖTIGEN SIE EINE BETREUUNG FÜR IHR  KIND IM ALTER VON CA. 15 MONATEN
BIS ZUM EINTRITT IN DEN KINDERGARTEN (2,5 J.) FÜR MAX 20 STD. / WOCHE ? 

Bei Bedarf bitte um unverbindliche Rückmeldung bis spätestens 10. Nov. 2012

per Email an: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at
per Telefon:  07473 / 2312 - 11 (oder Rückfragen an 0676/4065151)

Ob eine Kindergruppe zustande kommt ist vom Betreuungsbedarf abhängig und wird nach
der Erhebung bekanntgegeben. Ebenso sind Details wie Öffnungszeiten, Gruppengröße, 
Betreuungsort usw. bedarfsabhängig und werden gegebenen Falls nach der Erhebung erarbeitet.



Bambus – 

    Der sanfte Weg 

         zu mehr Wohlbefinden 
 

Bambus ist die größte Energiepflanze der Welt! Sie bewirkt: 

 ENTGIFTUNG, ENTSCHLACKUNG, AUSLEITUNG 

VON SÄUREN 

 ENERGIEZUFUHR, BRINGT ENERGIE ZUM FLIESSEN, 
LÖST BLOCKADEN, AKTIVIERT DIE SELBSTHEILUNGSKRÄFTE 
 

 BALANCIERT YIN UND YANG AUS- BRINGT DEN MENSCHEN IN 
DIE MITTE 

 

 

Vortrag am 13. Dezember 2012,  Beginn: 19.30 

im GH Ybbstalhof Hart     Eintritt: 6€ 

 

mit  

ANITA KÖHNE (Naturheilpraktikerin, Diplom für Gesundheitsvorsorge,  
                                        Diplom für Gesundheits- und Krankenpflege, Diplom der  
                                        Bambus-Academy, Bio-Energetische Dienstleistungen) 

                und                                              

ELISABETH BINDER (Diplom für Gesundheits- und Krankenpflege, 
                                                       Bambusberaterin, Diplom für Kinesiologie 
                                                       Diplom für Prana Healing) 

 

Um Anmeldung wird gebeten!!   
Kontakt: Gerlinde Streißelberger  0650/7608951, gerlinde.streisselberger@tele2.at  
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RECHTSBERATUNG 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, 
Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 6. November 2012 von 1630 bis 1830 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 6. November 2012 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Bau-
behörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird telefonische Voranmeldung (07473/2312) erbeten. 

… für das Kindergartenjahr 2013/14 im NÖ Landeskindergarten, 3304 St. Georgen/Y., Feuerwehrplatz 6, am 

Montag, dem 26. November 2012 
(Familienname A bis L) und am 

Dienstag, dem 27. November 2012 
(Familienname M bis Z) 

jeweils zwischen 1300 und 1500 Uhr. 

Die Aufnahme des Kindes in den Kindergarten ist ab einem Alter von 2,5 Jahren möglich ! 

Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Impfpass des Kindes! 

KINDERGARTEN-EINSCHREIBUNG 
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Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
aus NÖ einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von € 150,- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss 
kann im Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 30. April 
2013 beantragt werden. 
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 
 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversi-

cherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Fami-
lieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt oder 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

 

Von der Förderung ausgenommen sind: 
 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
 BezieherInnen d. bedarfsorientierten Mindestsicherung 
 Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträ-

gers untergebracht sind 
 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben 

(Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) und diese 
Leistungen auch erhalten 

 Personen, die keinen Heizaufwand haben 

Einkommensgrenzen (Brutto): 
 für Alleinstehende: € 814,82 
 Alleinstehend, 1 Kind: € 940,54 
 Alleinstehend, 2 Kinder: € 1.066,26 
 Alleinstehend, 3 Kinder: € 1.191,98 
 Ehepaare/Lebensgefährten: € 1.221,68 
 Paar, 1 Kind: € 1.347,40 
 Paar, 2 Kinder: € 1.473,12 
 Paar, 3 Kinder: € 1.598,84 
zuzüglich für jedes Kind: € 125,72 
für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: € 406,86 
Bei Land- & Forstwirtschaft wird als Monatsbetrag 4,16 % 
des EHW berechnet. 
 
Einkommensgrenzen (Brutto) für BezieherInnen von Kinder-
betreuungsgeld bzw. AMS-Bezügen: 
 für Alleinstehende: € 950,08 
 Ehepaare/Lebensgefährten: € 1.424,47 
zuzüglich jedes weitere Kind: € 146,58 
für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: € 474,39 
 
Der Heizkostenzuschuss kann im Gemeindeamt bis 
30. April 2013 beantragt werden ! 
 
Zur Antragstellung im Gemeindeamt bitte mitbringen: 
Pensionsabschnitt, Einkommensnachweise, Übergabever-
trag, Bankverbindung, Bestätigungen über sonstige 
Einkünfte. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS DES LANDES NÖ 

Damit Gemeindestraßen, Güter-
wege u. Hofzufahrten im Winter 
wieder geräumt werden können, 
sind die Wege mit Schneestan-
gen zu markieren. 
Schneestangen sollten möglichst 
bei Leit-pflöcken, Schächten 

oder sonstigen Hindernissen und jeweils paarweise beid-
seitig der Straße gesetzt werden. 
Die Winterdienstbeauftragten sind nicht verpflichtet, 
nicht ordnungsgemäß gekennzeichnete Wege zu räu-
men! 
Umgefallene Schneestangen sollten ehest möglich aufge-
stellt werden. 
Wir ersuchen wiederum um Verständnis, wenn nach gewis-
sen Dringlichkeiten vorgegangen wird. Bei starken Schnee-
verwehungen und extremen Schneefällen werden die Land-
wirte ersucht, die eigene Hofzufahrten auch selbst zu räu-
men. 
 

Pflichten der Anrainer und Grundbesitzer: 

Überhängende Äste von Bäumen oder Sträuchern sind 
entlang der Räumstrecke (öffentlichen Straßen) zu entfer-

nen. Die Zufahrten und Straßen sind in einer Höhe von 4,5 
Meter von Holz-Vegetation frei zu halten. Sollten an Fahr-
zeugen, egal welcher Bauart (Schneeräumfahrzeug, Müll-
fahrzeug, Feuerwehr, Zustelldienst usw.) Schäden durch 
herabhängende Äste verursacht werden, so haftet für diese 
Schäden der Grundeigentümer (siehe STVO). 
Gehsteig– u. Gehwegräumung: 
Laut § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung sind die 
Liegenschaftsbesitzer (Grundstücksbesitzer), ausgenom-
men von dieser Bestimmung sind die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, in Ortsgebieten verpflichtet, Gehsteige und Geh-
wege entlang der ganzen Liegenschaft zwischen 600 und 
2200 Uhr, zu räumen und bei Glatteis zu bestreuen. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 Meter zu säubern und zu be-
streuen. 
 
Für Anfragen und Auskünfte bezüglich der Schneeräumung 
wenden Sie sich bitte an den Straßenbaureferenten und 
zuständigen Gemeinderat für Winterdienst: 
 

Herrn GGR. Karl Loibl –  07472/64223 
 0676/9154609 

WINTERDIENST - SCHNEESTANGEN  - GEHSTEIGRÄUMUNG  

AUSZUG AUS DER GEMEINDECHRONIK 
Um die Chronik, welche durch jahrelange Recherchearbei-
ten verwirklicht werden konnte, noch bekannter zu ma-
chen, werden der Gemeindezeitung laufend interessante 
Artikel aus den Rubriken der Chronik beigelegt. 
 

In der vorliegenden Gemeindezeitung finden Sie einen 

Artikel über den St. Georgner Künstler 
Erich Palmanshofer. 
 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen. 
Die Gemeindechronik erhalten Sie im Gemeindeamt zum 
Preis von € 35,—. 
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FLÖTENKLASSEN IN DER VOLKSSCHULE 

In Kooperation mit der Musikschule Ybbsfeld erhalten die Schüler der zweiten Klassen Blockflötenunterricht im Rahmen der 
regulären Musikunterrichtsstunde von Musiklehrer Walter Engelscharmüller. Die nötigen Blockflöten wurden von der Firma 
Reifen Stadler, vertreten durch Hr. Horst Vondrak und dem Lagerhaus Amstetten, vertreten durch Hr. Leopold Huber, ge-
sponsert. 

MHS + PTS BLINDENMARKT 

Packendes Duell gegen die HS 
Persenbeug 
 
Mit einem eindrucksvollen 4:1 Sieg in der 
SCU Arena St. Georgen gegen die 
Hauptschule Persenbeug sicherte sich 
die MHS Blindenmarkt mit ihrem Trainer 
Erich Ronegger den Verbleib im OPO 
U13. 
Von Beginn an erlebten die zahlreichen 
Zuschauer in St. Georgen ein ausgegli-
chenes, spannendes Spiel. Beide Teams 
überzeugten durch schnelles Kombinati-
onsspiel. 

Realer Bezug zum Job 
Die Polytechnische Schule hat die erste Berufspraktische Woche 
erfolgreich absolviert.  
„Die Schüler sollen gleich nach Beginn des Schuljahres auf ihre 
zukünftige Lehrstelle vorbereitet werden“, erklärt Lehrer Christian 
Ungerböck und freut sich, dass bereits die erste von zwei 
„Berufspraktischen Wochen“ in diesem Schuljahr erfolgreich über 
die Bühne gegangen ist. 
Während dieser Schulveranstaltung arbeiten die Schüler in selbst 
ausgewählten Schnupperbetrieben und lernen dort ihren zukünfti-
gen Lehrberuf kennen. „Das praxisorientierte Lernen, der reale Be-
zug zum Beruf und zum Arbeitsumfeld sind ein Grundanliegen der 
PTS“, betont Ungerböck. 
David Emhofer und KFZ Techniker-Geselle Daniel Handlesberger 
(v.l.n.r.) vom Autohaus Senker 
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